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Vorschriften über den Bau von Gasreglerräumen
Auf der Jahresversammlung der Deutschen Gesellschaft für Arbeits­
schutz in Frankfurt (Main) machte Gewerberat B a 1 k , Hagen, am 
28.10.1938 Mitteilungen über Explosionen in Gasreglerräumen und 
deren Verhütung: Da gerade bei den Apparaturen zur Reduktion des 
hohen Druckes von 2 bis 5 atü, mit denen das Ferng.s an die Ver­
brauchsstellen gelangt, Undichtigkeiten auftreten können, die zur 
Bildung zündfähiger Gemische führen, sind die Zündungsmöglichkeiten 
in diesen Räumen unter allen Umständen zu vermeiden. Zu diesem 
Zweck stellt das betreffende Gewerbeaufsichtsamt für die Abnahme 
von Gasreglerräumen folgende Mindestforderungen auf :

1. Der Fussboden ist so zu gestalten, dass er eine Funken­
bildung (mit Nagelschuhen) sicher ausschliesst.

2. Die Gasreglerräume sind von aussen her zu beleuchten, da 
auch elektrische Beleuchtungskörper durch Lockerung und 
durch Kurzschlüsse zu Explosionen führen können.

3. Die Heizung hat durch Warmwasser oder durch Dampf zu er­
folgen; auch sogenannte explosionssichere Gasheizkörper 
sind nicht zuverlässig.

4. Auch in den Vorräumen dürfen sich keine offenen Feuer­
stellen befinden.

5. Schweissarbeiten in der Nähe der gefährdeten Räume müssen 
unterbleiben.
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